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Oder stecken Sie noch in winterlichem Unbehagen
und Uebelbefinden

Der Winter pflegt allerlei
Schäden und Schwächen un-
serer Gesundheit an den Tag zu
bringen. Hauptsächlich die nass-
kalte Uebergangszeit setzt un-
serem Befinden stark zu.

Statt dass wir dem Frühling
froh und mit offenen Augen ent-
gegensehen könnten, müssen wir
uns noch mit den Nachwehen
des Winters herumschlagen.

Durch viele Generationen zu-
rück ist die Auffassung zu ver-
folgen, das Stubenhocken im
Winter begünstige die Ansamm-
lung von Schlacken im mensch-
liehen Körper, welche nun durch
eine sogenannte Blutreinigungs-
kur entfernt werden müssen.

Diese richtige Erkenntnis
wird aber zum Unsinn, wenn
man das Ziel durch abführende
oder erregende Chemikalien und
Drogen zu erreichen sucht. Viel
frische Luft und zweckmässige
Ernährung, damit setzt man den
Körper in Stand,sich selbst zu
helfen.

Das Plus gegenüber der ge-
wohnlichen Nahrung, dessen Ihr
Organismus zur Selbsthülfe be-
darf, führen Sie ihm zu durch
eine Tasse Ovomaltine zum
Frühstück während der Vor-
frühlingszeit.

Fangen Sie gleich damit an,
der Frühling steht vor der Tür!

Dr. Wanders
Malzextrakte
sind Arznei-
u. Stärkungs-
mittel zugleich.
Verlangen Sie
unsere neue

Broschüre.
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